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DAS UNERTRÄGLICHE GLÜCK DES MODERNEN ANTIHELDEN 

Berlin, 12. November 2013    
 
Der Gewinner des Filmfestivals Cottbus „Der Geograf, der den Globus austrank“ 
eröffnet die 9. Russische Filmwoche am 27. November um 19.00 Uhr im KINO 
INTERNATIONAL. Der Film ist der diesjährige Festivalrenner des russischen Kinos und 
wurde national und international beispiellos gefeiert. 

Sehr russisch, zeitlos und aktuell zugleich, visuell opulent und psychologisch eindringlich ist 
dieses Drama, das vom Streben nach Glück, vom Begehren und vom Verlust, von Liebe und 
Verantwortung handelt. 
 
In der Provinzstadt Perm schlägt sich der Erdkundelehrer Viktor Sluzhkin mehr schlecht als 
recht mit seinen pubertierenden Schülern herum. Eheprobleme und diverse Liebschaften 
machen sein Leben nicht einfacher und kurzzeitige Erleichterung versprechen nur der Griff zur 
Flasche und ein Gespräch unter alten Jugendfreunden. Eines Tages macht sich Viktor 
zusammen mit seiner Schülergruppe zu einer Rafting-Tour auf einem der reißenden Flüsse 
des Ural-Gebirges auf. Fernab der Zivilisation vor grandiosen Landschaftspanoramen spitzen 
sich die Konflikte dramatisch zu und der waghalsige Trip wird zu einer Grenzerfahrung...  
 
„Der Geograf, der den Globus austrank“ (OT: „Geograf globus propil“) von Alexander Veledinski 
ist eine gelungene Verfilmung eines der wichtigsten und erfolgreichsten russischen Romane 
der Nullerjahre. 2012 ist der Roman auch in deutscher Übersetzung erschienen. „Der Geograf, 
der den Globus austrank“ ist wohl der bislang vielschichtigste Film einer Tendenz zur 
Aufwertung des einzelnen, unspektakulären Lebens im russischen Kino. In bester Tradition 
des sowjetischen Kinos und gleichzeitig äußerst aktuell bringt er den bislang vergessenen 
klassischen russischen (Anti)helden — eines im Grunde guten, aber irgendwie fernab der 
Ideologie und Realität der Gesellschaft existierenden Menschen – mit viel Sympathie auf die 
Leinwand.  
 
Regisseur Veledinski sieht Sluzhkin als Nachfolger des Fürsten Myschkin aus Dostojewskis 
„Idiot“. Er ist nicht erfolgreich und trotzdem selbstbewusst, er führt ein scheinbar nutzloses 
Leben, aber innerlich bleibt er aufrichtig und seinen Prinzipien treu. Er mag unbedeutend sein 
und dabei jämmerlich aussehen, aber er bleibt eine große Persönlichkeit. Sluzhkins Ideal ist 
das Leben eines „modernen Heiligen“ in einer Liebe ohne Unabhängigkeit. Mit der Frage nach 
persönlicher und sozialer Verantwortung, aber auch mit einer so feinfühlig individuell erzählten 
Variation einer universellen Geschichte, voll lebendiger Charaktere, trifft der Film, so 
Regisseur Veledinski, den Nerv der Gegenwart – und zwar weit über die Grenzen Russlands 
hinaus. 
 
Die Russische Filmwoche in Berlin läuft vom 27. November bis zum 4. Dezember 2013. Das 
Festival wird von „Interfest“ und der Berliner Agentur „Interkultura Kommunikation“ mit 
Unterstützung des Kulturministeriums der Russischen Föderation und des Russischen Hauses 
der Wissenschaft und Kultur in Berlin veranstaltet. Die Schirmherren der Veranstaltung sind 
der Regierender Bürgermeister von Berlin Klaus Wowereit sowie der Außerordentliche und 
Bevollmächtigte Botschafter der Russischen Föderation in Deutschland Wladimir M. Grinin. 
Hauptförderer ist wie immer GAZPROM Germania GmbH, die dem Festival seit seinen 
Anfängen ein zuverlässiger Partner ist. 
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VERANSTALTUNGSORTE IN BERLIN: 

KINO INTERNATIONAL, Karl-Marx-Allee 33 
KINO im Russischen Haus, Fr iedr ichstraße 176-179 
FILMTHEATER am Friedrichshain,  Bötzowstr. 1-5 

Kinokarten werden an den Kassen der jeweiligen Kinos verkauft 

VERANSTALTER: 
 
Interfest                                          Interkultura Kommunikation  
Chochlowskij per. 10-1                   Anna Leonenko und Julia Kuniß  
10129 Moskau                                Anklamer Straße 38, 10115 Berlin  
Telefon: +7 495 917-24-86             Telefon: +49 30 311 65792  
Fax: + 7 495 916-01-07                  Fax: +49 30 311 65793(4)  
E-Mail: info@interfest.ru                 E-Mail: info@russische-filmwoche.de 
 
 
 
 

PRESSEBÜRO: 
 
VERANSTALTUNG: Anna Leonenko    Mobil-Nr.: + 49 160 95 52 20 09 
PROGRAMM/RAHMENPROGRAMM: Julia Kuniß    Mobil-Nr.: + 49 179 39 70 711 
SEKRETARIAT: Ekaterina Vassilieva  Mobil-Nr.: + 49 176 967 101 02 
 
 
 
 
 
INTERNETAUFTRITT:   www.russische-filmwoche.de (Deutsche und Russische Versionen) 

FACEBOOK: www.facebook.com/Russische.Filmwoche.Berlin 
 
Film- und Bildmaterial stellen wir Ihnen gerne auf Anfrage zur Verfügung. 

http://www.rusische-filmwoche.de/
http://www.facebook.com/Russische.Filmwoche.Berlin

